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Hintergrund
Buche in Hessen: Als häufigste Baumart [1] trägt sie nicht nur in hohem Maße zur

Forstwirtschaft des Landes bei, sondern ist auch für den Naturschutz von Bedeutung, da 3 aus

45 der zu schützenden natürlichen Lebensräume der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie

überwiegend von der Buche bedeckt sind [2]. Diese Bäume leiden unter der Hitze und Dürre der

letzten Zeit [3] [4] [5].

Vereinfachte Beschreibung der Lebensraumtypen (LRT) [2]:

• 9110 Hainsimsen-Buchenwald: auf sauren Böden 

• 9130 Waldmeister-Buchenwald: auf basenreichen Böden

• 9150 Mitteleuropäischer Orchideen-Kalk-Buchenwald: auf flachgründigen 

Kalkverwitterungsböden

Satellitengestützte (Sentinel-2) Baumartenerkennung:

• Zeitreihenbilder, digitale Geländemodelle (DGM) und Vegetationsindizes verbessern die

Laubwaldartenkartierung [6][7][8].
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Ziele
1. Ground-Truth-Daten zu Laubbaumarten in Hessen abrufen: Reine Laubbaumbestände aus

Forsteinrichtungsdaten (Hessen Forst, HF)

2. Kartierung der Laubbaumarten in Hessen mittels satellitengestützter Fernerkundung

3. Schaffung eines LRT-Suchraums (9110, 9130 und 9150) in Hessen unter Verwendung von 

Fernerkundungsprodukten und Bodenkarten zur Unterstützung der HLBK-Kartierung 

(Hessische Lebensraum- & Biotopkartierung)
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Methoden
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Timeline
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Bisherige Ergebnisse 1
Laubbaumarten: Ahorn, Birke, Buche, Eiche, Erle, Esche & Hainbuche

1. Genauigkeitsbewertungen: Gesamtgenauigkeit 90 % & Buche hatte einen Wert von 

~95 %.

6

0 20 40 60 80 100

Ahorn

Birke

Buche

Eiche

Erle

Esche

Hainbuche

Genauigkeit (%)



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Abteilung Naturschutz – Zentrum für Artenvielfalt

Dezernat N4 Naturschutzdatenhaltung

Bisherige Ergebnisse 2
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Vergleichsstudie:

2. Vergleich mit anderen Studien:

3. Mit der Karte des Thünen-Instituts: Übereinstimmung ~75 %

4. Genauigkeit basierend auf Stichprobenpunkten von Hessen

Forst:

• BuWaL - Buche (95 %) & Erle (62 %)

• Thünen - Eiche (71 %) & Birke (45 %)
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BuWaL & Thünen

Projekte Sentinel-Daten Buche Eiche Erle Birke

BuWaL 4 S2-Mosaike 0,95 0,68 0,60 0,33

Thünen
[9]

S1 & S2 Time-series

für 2017-18

0,88 0,72 0,82 0,60

Welle 
[10]

12 monatliche S2-

Komposite

0,85 0,77 - -
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Zusammenfassung & Ausblick

• Klassifikationsergebnisse lieferten eine Gesamtgenauigkeit von 90 % (95 % für Buche).

• Für häufige Arten wiesen BuWaL- und Thünen-Karten eine Übereinstimmung von 75 % auf.

• Im Vergleich mit anderen Studien zeigt BuWaL für einige Arten bessere Ergebnisse bei 

geringerem Datenbedarf & Arbeitsaufwand.

• Nächster Schritt: Verschneidung von Bodendaten mit LRT-Daten, um die Zusammenhänge 

zu analysieren.

• Abschließend: Erstellung des Buchensuchraums basierend auf der BuWaL-Karte und der 

Bodendaten unter Berücksichtigung der zuvor identifizierten Zusammenhänge.
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